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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe “Psychoanalytiker stellen Filme vor” 
wird  Dr. Klaus Kocher, Frankfurt, den Film "Körper und Seele vorstellen. 
Die Veranstaltung findet statt am Freitag, den 31.01.2020, 20.30 Uhr im CinéMayence im 
Schönborner Hof/Institut Français, Schillerstraße 11, 55116 Mainz,  
Eintritt: 6,50 € (erm. 4,50 €). 
 
Der Film "Körper und Seele" der ungarischen Filmemacherin Ildiko Enyede wurde 2017 
anlässlich der Berliner Filmfestspiele uraufgeführt und mit dem Goldenen Bären 
ausgezeichnet. 
 
Er führt den Betrachter in einen Schlachthof und konfrontiert ihn zugleich mit einer 
ungewöhnlichen romantischen Liebesgeschichte, in der zwei empfindsame Menschen in ihrer 
Verletzlichkeit und mit ihren Sehnsüchten aufeinander treffen. 
 
Mit dem Erkennen dieser inneren Seelenverwandtschaft müssen sie sich auseinandersetzen 
und begegnen dabei ihren Schwierigkeiten und Ängsten, sich dem anderen, aber auch sich 
selbst gegenüber zu öffnen. 
 
Dieser Prozess wird von Enyedi einfühlsam und mit hintergründigem Humor in Szene gesetzt. 
 
Die Veranstaltung wird von der LandesPsychotherapeutenKammer Rheinland-Pfalz als Fort-
bildungsveranstaltung für Psychologen und Ärzte mit 5 Punkten zertifiziert und ist vom 
Pädagogischen Landesinstitut RLP mit der Veranstaltungsnummer Az.: 20ST012001 als Fort- 
und Weiterbildung anerkannt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Stefanie Keßeler-Scheler 
mpi Vorsitzende   


